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„Grofßer Josef-Krainer-Preis“ für Bischof Dr. Egon Kapelları

Der ehemalige Bischof der {hoOozese raz-Seckau (2001-2015), DE Egon Kapellari, wurde
„für seın umfassendes irken als Geistlicher, Autor und kritischer Denker“ mıiıt dem (Gro-
ßen Josef-Krainer-Preis der Kategorie „Kultur” gewürdigt. Kapellari hatte 1n der Öösterreichi-
schen Bischofskonferenz die Leitung der Referate „KUuns und Kultur”, „Europafragen‘ un
„Medien” inne und Wäal aufßßerdem Autor zahlreicher Publikationen ber rche, Kunst und
Wissenscha: SOWI1E Politik, Wirtschaft un esellscha Der mıiıt 4 000 dotierte TG osef-
Krainer-Preis für hervorragende Leistungen wird VO „Steirischen edenkwi vergeben
un ist der Erinnerung ose Kraliner SCIl (1903-1971) gewidmet, der VOIN 194585 bis 1971
Landeshauptmann der Steiermark WAaT.

Katholisch-Evangelischer Fachtag 725} Reformationsjubiläum

Am Oktober 2017 wird 1m Stift Klosterneuburg eın diözesanweiter liturgischer tudien-
Lag in Klosterneuburg unter dem 1te „Geteiltes Wort verbundene Kirchen?“ stattfinden.
DIie Tel territorialen Bischofsvikariate der Erzdiözese Wien veranstalten den Tag gemeinsam
mıt dem Pius-Parsch-Institut. Die Hauptreferate halten Werner Horn (ev. AB) un: Andreas
Redtenbacher

Philipp Harnoncourt eljerte seınen S5D Geburtstag

Am 922016 vollendete der emerıtlerte Girazer Liturgiewissenschaftler Prof. Dr. Philipp
Harnoncourt seıin 85 Lebensjahr. Er eitete VOINl 197/2 bis 1988 das Institut für Liturgiewis-
senschaft, Christliche Kunst un:! Hymnologie un! die Abteilung Kirchenmusik der
heutigen Kunstuniversita Giraz Sein Forschungsinteresse galt insbesondere Kalenderfragen
un: der Hymnologie. Daneben zeichnen ihn besonders seıin Engagement für die Kunst
seit 2011 lässt mıt seinen Brüdern eine bereits 1im Jahrhundert profanierte
Kirche aus dem Jahrhundert in Bruck der Mur renovleren und se1in ökumenischer
Einsatz etw: 1im Vorstand der Stiftung „Pro riente“ au  ®

Weg der Barmherzigkeit eıne Andacht In atUonen

Das Liturgiereferat der DioOzese Eisenstadt gestaltete einen „Weg der Barmherzigkeit”. Diese
Andacht versteht sich als geistliche Übung ın Verlängerung der Kreuzwegandachten. „Der
Weg der Barmherzigkeit” betrachtet die leiblichen un geistlichener der Barmherzig-
eit und führt 1n Kreuzwegsituationen ulNseIeI eit DIe Weg-Andacht ermutigt, die Not
VOIl heute durch das Iun der er der Barmherzigkeit mildern

Die er der Barmherzigkeit wurden VOIN dem Künstler Heinz ner illustriert. DIie
Broschüre (Schriftlesung, Meditation, Anrufungen) SOWI1E die auf Tücher (50x 70 cm) SC-
druckten Bilder des Künstlers können 1m Liturgiereferat der [O7zese Eisenstadt este WEeTI -

den


